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Besonders gestaltete Gottesdienste Regelmäßige Gottesdienste

S amstag Darstellung des Herrn/Lichtmess ·Tag des geweihten Lebens 

2 	18.00	Hochamt am Fest der Dar-
stellung des Herrn mit Dom- 
propst Pucher; Musik: Jehan 
Alain (1911-1940): Messe 

modale *
	19.00	Die hl. Messe wird in der 

Unterkirche gefeiert.

	 7.30	Hl. Messe
	 9.00	Pfarrmesse
	 9.00	Kindermesse (falls ange- 

geben · in der Unterkirche)
	10.15	Hochamt
	11.00	Hl. Messe (lateinisch · in 

der Unterkirche)
	12.00	Orgelmesse *
	17.00	Vesper (nicht am 27.1.)
	18.00	Hl. Messe
	19.15	Hl. Messe (Studentenmesse)
	21.00	Hl. Messe

27
3. Sonntag im Jahreskreis

Beichte und Aussprache
täglich
7.00-21.45 Uhr

30
Mittwoch

29
Dienstag Hl. Josef Freinademetz (Ordenspriester,  Glaubensbote)

	19.00	Seelenmesse für Herrn 
Maximilian Platzer mit 
Dompfarrer Faber

Montag Hl. Thomas von Aquin (Ordenspriester,  Kirchenlehrer)

28

4. Sonntag im Jahreskreis

3 Wie Elija und Elischa, so ist Jesus nicht nur  
zu den Juden gesandt
L1: Jer 1,4-5.17-19
L2: 1 Kor 12,31 - 13,13
Ev: Lk 4,21-30
	9.00	Pfarrmesse

	10.15	Hochamt mit Prälat Weismayer;
	 	 Musik: Wolfram Menschick 

(1937-2010): Missa Te Deum 
laudamus *

Der Schlusssegen am Ende aller
Gottesdienste wird als Blasius-
Segen gespendet.

an Sonn- und Feier tagen

an Werktagen
	 6.30	Hl. Messe 

am Maria Pócs-Altar
	 7.15	Kapitelmesse  

mit integrierten Laudes
	 8.00	Hl. Messe  

am Maria Pócs-Altar
	12.00	Hl. Messe
	17.00	Andacht in der Kreuzkapelle
	18.00	Hl. Messe (Sa: Vorabendmesse)
	19.00	Hl. Messe (Sa: englisch)

31
Donnerstag Hl. Johannes Bosco (Priester,  Ordensgründer) - siehe Rückseite!

	18.00	Requiem für Herrn Dr. Ernst 
Waldstein-Wartenberg mit 
Altabt Henckel-Donnersmarck

Freitag Herz Jesu-Freitag

1 	18.00	Semesterabschlussmesse mit 
der K.Ö.St.V. Austria-Wien, mit 
P. Scheuch

	19.00	Herz Jesu-Messe; Herz Jesu- 
Litanei · Eucharistische Anbe- 
tung · Eucharistischer Segen

»�Gott hat  
mir immer  
geholfen.  
Er wird mir  
auch künftig 
helfen. «

Hl. Don Bosco* Nähere Informationen siehe www.dommusik-wien.at

Heute hat sich dieses Schriftwort erfüllt
L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10
L2: 1 Kor 12,12-31a
Ev: Lk 1,1-4; 4,14-21

	 9.00	Pfarrmesse mit Vorstellung 
der Firmkandidaten der Dom- 
pfarre mit Dompfarrer Faber

	10.15	Hochamt mit Prälat Rühringer; 

	 	 Musik: Hans Leo Hassler (1564- 
1612): Missa octo vocum * 

	12.00	Hl. Messe mit „Kirche in Not, 
Ostpriesterhilfe“ 

	15.00	Pontifikalvesper zum Tag des 
geweihten Lebens mit Kardinal 
Schönborn

	17.00	Die Vesper entfällt.
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• SEGNUNG DER LIEBENDEN
am Donnerstag, 14. Februar | 20.00 Uhr
mit Dompfarrer Toni Faber
• FA S T E N S U P P E N E S S E N
am Sonntag, 17. März | 11.30 - 13.30 Uhr
• M A R I E N F E I E R
am Samstag, 4. Mai | 17.00 Uhr
• „S P E N D E R - M A I A N DAC H T“
am Donnerstag, 16. Mai | 17.00 Uhr
mit Domdekan Prokschi
• L A N G E N AC H T D E R K I R C H E N
am Freitag, 24. Mai | ab 19.00 Uhr 
• �ÜBERRASCHUNGSPACKERL VON 

„Aktion leben“
am Sonntag, 2. Juni vor & nach allen 
Gottesdiensten
• M A R I E N F E I E R
am Samstag, 25. Mai | 17.00 Uhr
• S T E F F L - K I RTAG
von Donnerstag, 30. Mai (Christi Himmel-
fahrt) bis Pfingstmontag, 10. Juni  
im und um den Stephansdom
• B Ü C H E R F LO H M A R K T
am Samstag, 8. Juni & Sonntag, 9. Juni 
Es werden ausschließlich Bücher, 
CDs, DVDs u.ä. angeboten.
• M A R I A Z E L L E R - F E S T
am Samstag, 7. September | 17.00 Uhr 
Möglichkeit zum Einzelsegen mit der 
Gnadenstatue (St. Stephaner Kopie)
• M A R I A N A M E N - F E I E R
am Sa, 14. & So, 15. September | 
jeweils 15.00 Uhr
mit Erzbischof Lackner (Sa) bzw. 
Kardinal Schönborn (So)
• M E DJ U G O R J E F R I E D E N S G E B E T
am Donnerstag, 19. Sept. | 16.00 Uhr
• S C H U H- & K L E I D E R F LO H M A R K T
am Sa, 28. & So, 29. September
Es werden ausschließlich Kleidung, 
Schuhe, Taschen u.ä. angeboten.
• �10. T I E R S E G N U N G 
am Freitag, 4. Oktober | 17.00 Uhr
mit Dompfarrer Faber und Maggie 
Entenfellner
• �M A R I E N F E I E R „S C H U T Z F R AU 

ÖSTERREICHS“ (NATIONALFEIERTAG)
am Samstag, 26. Oktober | 17.00 Uhr 
mit Diözesanbischof Krautwaschl
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AVISO: GLAUBENSVERTIEFUNGSSEMINAR IN DER DOMPFARRE
„Näher mein Gott zu dir – ganz da“ |  von Freitag, 15. – Sonntag, 17. März
• �Mit MR. Dr. Hedwig Ücker-Geischläger (Fachärztin für Neurologie und 

Psychiatrie), Pater Andreas Schöpfberger COp und Dompfarrer Toni Faber
• �Tagungsort: Curhaus, Stephansplatz 3, 1010 Wien
• �Schriftliche Anmeldung ab sofort möglich in der Dompfarrkanzlei, 

Stephansplatz 3 (bitte bis spätestens Dienstag, 5. März)
• �Nähere Informationen: www.dompfarre.info

D I E  D O M P F A R R E  S T .  S T E P H A N  L Ä D T  E I N

• �sonntags ab 10.00 Uhr PFARRCAFÉ
• �montags 14.00-16.00 Uhr MONTAGS-SPAZIERGANG Treffpunkt vor dem Curhaus
• �dienstags 10.00-11.30 Uhr TÄNZE AUS ALLER WELT (Klemens-Saal)
• �Mittwoch, 30.1. & 6.2. KEIN KINDER-MUSIKENSEMBLE ST. STEPHAN
• �mittwochs 17.45 Uhr GEBETSRUNDE der charismatischen Erneuerung  

in der Curhauskapelle
• �donnerstags 8.45 Uhr BIBELGESPRÄCHSRUNDE (Pfarrcafé)
• �Sonntag, 3. Februar 15.30 - 16.30 Uhr KLINGENDES GEBET (Barbarakapelle)

Der hl. Don Bosco • Gedenktag am 31. Jänner
Der hl. Johannes Bosco wurde am 16. 
August 1815 zu Becchi bei Turin als 
Sohn armer Bauern geboren und 1841 
zum Priester geweiht. Schon als jun-
ger Priester widmete er sich beson-
ders den jugendlichen Kriminellen in 
den Gefängnissen von Turin. Früh 
schon war er sich im Klaren über den 
zersetzenden Einfluss der Industriali-
sierung auf die häusliche Erziehung.
Bald begann er sich auch der verlasse-
nen Straßenjugend anzunehmen. Er 
sammelte sie unter dem 1844 ange-
nommenen Namen „Oratorium des hl. 
Franz von Sales“, das seine bescheide-
nen Anfänge in seinem Zimmer nahm, 
bald aber ungeheuren Aufschwung 
er-lebte. Um den Fortbestand seines 
Werkes zu sichern, gründete er die 
Gesellschaft der Salesianer.

Erfüllt von großer Ehrfurcht vor der Würde des Kindes, erstrebte er mit seiner 
Präventivmethode ein enges Vertrauensverhältnis, ohne Furcht und daher 
ohne Heuchelei, suchte Spontanität und Offenheit zu wecken und das Kind 
behutsam in die rechte Proportion von Verpflichtung und Freiheit hinein-
wachsen zu lassen. Charakteristisch für die salesianische Erziehung ist die 
reiche Anwendung religiöser Mittel. Beichte und Kommunion waren Funda-
mente einer Erziehungspraxis, aus der Zwang und Drohung verbannt waren. 
Johannes Bosco war ein virtuoser Erzieher und hatte beispiellose Erfolge. 
Die Salesianischen Häuser wurden als „eine einzigartige und genial einge-
richtete Macht zur Vorbeugung des Verbrechens“ bezeichnet.

Aus dem Direktorium der Erzdiöese Wien 

„In jedem jungen Menschen, auch in dem schlimmsten,  
gibt es einen Punkt, wo er dem Guten zugänglich ist,  

und so ist es die erste Pflicht des Erziehers, diesen Punkt,  
diese empfängliche Stelle des Herzens, zu suchen und zu nutzen.“

Hl. Don Bosco

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters 
für Februar
Für Opfer des Menschenhandels:
dass alle, die dem Menschenhandel & 
der Zwangsprostitution zum Opfer ge- 
fallen sind, mit offenen Armen in unserer 
Gesellschaft aufgenommen werden.
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